
 

 
Nachdem das Zentrum „Praxisreflexion in der Lehrer*innenbildung“ in der ersten Förderphase (2016-2019) von 
Biprofessional an der Bielefeld School of Education (BiSEd) gegründet wurde, dient es in der zweiten Förderphase 
(2019-2023) zur Implementierung der Innovationen in der Lehrer*innenbildung. Biprofessional wird im Rahmen der 
gemeinsamen „Qualitätsoffensive Lehrerbildung“ von Bund und Ländern aus Mitteln des Bundesministeriums für 
Bildung und Forschung gefördert (Förderkennzeichen 01JA1908). 
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an der Universität Bielefeld am 18. und 19. Juni 2021 

 

Janna Rühl 

Präsentation einer qualitativen Befragung: Beratungskompetenz als Ausbildungsziel für 

angehende Lehrkräfte der Sonderpädagogik (esE) 

Welche Inhalte zum Bereich Beratung im Kontext von Verhaltensstörungen wünschen sich 

Studierende für den universitären Lehrplan? 

Beratungsaufgaben und die Vorbereitung der Lehrkräfte auf diese sind fest in den Anforderungen des 

Kultusministeriums an Standards für die Lehrerbildung verankert.  

Was aber erwarten Studierende der Sonderpädagogik? Sind diese sich darüber bewusst, dass die 

Aufgabe, zu beraten, auf sie zukommen wird? Welche Kompetenzen erachten sie hierfür als wichtig? 

Welche Inhalte würden ihnen ihrer Meinung nach Sicherheit geben, insbesondere im Kontext von 

Verhaltensstörungen zu beraten?  

Mit der Forschungsfrage „Welche Aspekte sollten nach Meinung der Studierenden Bestandteil der 

universitären Lehre sein, um ausreichend auf die beraterischen Aufgaben im Kontext 

Verhaltensstörungen vorbereitet zu sein?“ wurden ca. 60 Studierende der Sonderpädagogik im Rahmen 

von Beratungsseminaren qualitativ befragt. Ergebnisse dieser Untersuchung werden in der 

Präsentation vorgestellt und sollen im Anschluss daran diskutiert werden. 

 

 


